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Verordnung des Couverneurs von Deutsch-Ostafrika, betr. den Verkehr von
Lastkraftwagen auf der Straße Dombo—Wilheimstal.

Vom 8. September 1910.
§ 1. Für den regelmäßigen Verkehr von Lastkrafiwagen auf der Straße Mombo —

Wilhelmstal ist die Genehmigung des Gouvernements erforderlich. Dem Genehmigungsgesuch ist
beizufügen eine Skizze des Wagens und eine genaue Beschreibung desselben, insbesondere Angabe
der Antriebsvorrichtung, des Eigengewichts und der Tragfähigkeit, der Felgen= und Spurbreite sowie
des Radstandes.

· 8 2. Der Verlehr von Lastkraftwagen mit Eisenreifen und von solchen mit Gummireifen
mit mehr als einer Tonne Raddruck ist auf der Straße Mombo—Wilhelmstal verboten. Die Ein-
führung eines gleislosen Schleppzugsbetriebes (Lastkraftwagen) ist nur dann zulässig, wenn die Radlast
des Kraftwagens 1 nicht übersteigt.


